
Notizen zum BaFöG-Verfahren (18.03.2013)

Ausgangspunkt: neues Schreiben  BaFöG-Amt

Fokus auf Leistungspunkte:

Studenten sollten im Regelfall während des 4. Semesters den Antrag bis zum 
31.07. einreichen, um 70 ECTS-Punkte nachzuweisen (nur Notenauszug, keine
Unterschrift). Ersatzweise können bis zum 30.09. per Notenauszug 90 ECTS-
Punkte nachgewiesen werden (Eingang BaFöG-Amt).

Bemerkungen:

• bei den 70-ECTS bzw. 90-ECTS-Regelungen reicht die Bescheinigung 
vom Prüfungsamt, keine Unterschrift des BaFöG-Beauftragten nötig

• Das Prüfungsamt erstellt eine Bescheinigung für Studenten rein für 
BaFöG-Zwecke mit Angabe der erreichten ECTS-Punkte (ohne Noten).
D.h. Der Student fordert beim Prüfungsamt eine Bescheinigung für 
BaFöG-Zwecke an und erledigt seine Korrespondenz mit dem BaFöG-
Amt selbständig.

• Ausnahme: eine Prüfungsleistung wird zu spät bewertet, der Student 
hat beispielsweise 68 Punkte – hier ist die Unterschrift des  BaFöG-
Beauftragten nötig (Bestätigung studienorganisatorische Gründe für das
Fehlen der Leistungsbestätigung im 4. Semester)


